
PROGRAMM

FIT FÜR DIE KRISEDonnerstag, 22. November 2018

19.00 Uhr Vorabendveranstaltung mit Get-together und 
Networking bei „Braufactum“ am Alexanderplatz 
im Rahmen des Parlamentarischen Abends des 
Deutschen Brauer-Bundes / Begrüßung durch 
Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner 
und DBB-Präsident Dr. Jörg Lehmann

Freitag, 23. November 2018

9.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer im Verbändehaus am 
Weidendamm / Kaffee & Registrierung

Begrüßung der Teilnehmer / Erläuterungen zur 
Programmgestaltung - Holger Eichele

Die Gesetze der Krise - Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer

•	 Unsichere Lebensmittel im Fokus
•	 Ob Glassplitter oder mikrobiologische Kontami-

nationen: Wann sind Rücknahmen und Rückrufe 
erforderlich?

9.30 Uhr 

9.45 Uhr 

11.15 Uhr 

11.30 Uhr 

12:15 Uhr 

13.15 Uhr 

Kaffeepause

Handeln vor, in und nach der Krise 
- Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer / Holger Eichele

•	 Prozessablauf  Rückrufmanagement:  
Das Einmaleins der Krisenbewältigung 

•	 Nicht klagen, sondern handeln: Risikobasiertes 
Qualitätsmanagement-System, Krisenprophylaxe- 
und nachbereitung

•	 Öffentlichkeitsarbeit: Wie sage ich es dem Ver-
braucher und den Medien?

Mittagessen

Wissenschaftsbasierte Risikobewertung 
- Dr. Uta Verbeek

•	 Krise oder nicht? Abklärung anhand naturwis-
senschaftlicher Daten:  
- Gefahren-Identifikation & -Charakterisierung  
- Expositionsabschätzung  
- Risiko-Charakterisierung; Grundlagen  
   unabdingbarer Risikobewertung

•	 Grenzwertüberschreitungen führen nicht per se 
zu unsicheren Lebensmitteln

•	 Beispiele aus der Praxis: OTA, Nitrosamine, 
Pectinatus ...

14.30 Uhr Feedback-Runde bei Kuchen vom Buffet,
Ende der Veranstaltung

Pro Seminarteilnehmer 290 Euro zzgl. 19% MwSt.
Jeder weitere Teilnehmer eines Unternehmens erhält einen Rabatt 
von 20%. Der Besuch der Vorabendveranstaltung mit Essen und Ge-
tränken ist kostenfrei. Der Teilnehmerkreis ist begrenzt, Anmeldun-
gen werden nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet.

Eine schriftliche Stornierung ist drei Wochen vor Veranstaltungs-
beginn kostenlos möglich. Ein Ersatzteilnehmer kann jederzeit 
kostenfrei benannt werden.

KOSTEN

VERANSTALTUNGSORT

Verbändehaus am
Weidendamm 1, 10117 Berlin-Mitte
(direkt am Bahnhof Friedrichstraße)

Weiterbildung für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter von Brauereien aus den Bereichen

Technik, Qualitätssicherung und Recht
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ANMELDUNG
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

LIEBE MITGLIEDER DES DBB!

„Fit für die Krise“ ist eine exklusive Weiterbildung für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter von Brauereien jeder Größe aus den Bereichen 
Technik, Recht und Qualitätssicherung. Zu der gemeinsamen Veran-
staltung des Deutschen Brauer-Bundes und meyer.rechtsanwälte  / 
meyer.science München laden wir Sie herzlich ein. Das Seminar „Fit 
für die Krise“ vermittelt anschaulich und kompakt Wissen rund um 
das Thema Krisenmanagement und Krisenkommunikation in der 
Braubranche mit aktuellen Fallbeispielen und konkreten Hand-
lungsempfehlungen für die Praxis.

Wir freuen uns darauf, Sie zu dieser Veranstaltung in Berlin  
begrüßen zu dürfen!

Holger Eichele
Hauptgeschäftsführer
Deutscher Brauer-Bund e.V.

Melden Sie sich bitte per E-Mail (info@brauer-bund.de) per Post 
oder Telefax an. Aufgrund der räumlichen Verhältnisse im Verbände-
haus, ist der Teilnehmerkreis begrenzt.

Jana Mebes
Deutscher Brauer-Bund e. V.

E-Mail: info@brauer-bund.de
Telefon: (030) 20 91 67-15
Telefax: (030) 20 91 67-98

Ihre Ansprechpartnerin:

REFERENTEN

Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer 
meyer.rechtsanwälte, Honorarprofessor TU, 
München 

Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind das 
Lebensmittelrecht sowie das Recht der 
Lebensmittelkontaktmaterialen und Bedarfs-

gegenstände mit allen seinen Facetten wie Produktentwicklung, 
Kennzeichnung, Health Claims, Risk Assessment und Krisenma-
nagement. Seit vielen Jahren befasst mit der Beratung von Braue-
reien insb. bei Krisenlagen und der Krisenprävention.

Dr. Uta Verbeek
meyer.science GmbH, München

Wissenschaftliche Beraterin für Unternehmen 
der Lebensmittel-, Kosmetik- und Bedarfs-
gegenstände-Branche. Berät u. a. in Abgren-
zungsfragen, bei stoffrechtlichen Prüfungen, 

bei der Bewertung der Sicherheit und Wirksamkeit von Stoffen und 
bzgl. Konformität und Risikoanalyse von Lebensmittelkontaktma-
terialien und Bedarfsgegenständen. Weitere Tätigkeitsfelder sind 
insb. die Zulassungsverfahren für Health Claims sowie Risk Assess-
ment  z. B. für Pestizide und Kontaminanten.

Holger Eichele 
Hauptgeschäftsführer Deutscher Brauer-Bund e. V., 
Berlin

Der Deutsche Brauer-Bund vertritt als Dachver-
band die Interessen der deutschen Brauwirt-
schaft. Der DBB und seine Mitgliedsverbände in 

der Region verstehen sich als Dienstleister der Branche: Sie unter-
stützen ihre Mitglieder bei rechtlichen oder technischen Fragestel-
lungen – insb. bei allen Aspekten des Krisenmanagements und der 
Krisenkommunikation – und setzen sich auf politischer Ebene bei 
Bund und Ländern sowie in Europa dafür ein, dass alle Brauereien in 
Deutschland unabhängig von der Größe optimale Rahmenbedingun-
gen erhalten. Zu den Mitgliedern des Brauer-Bundes zählen kleine, 
mittlere und große Familienbetriebe mit zum Teil jahrhunderte-
alter Geschichte ebenso wie weltbekannte Braugruppen oder junge 
„Craftbrauer“, die als Existenzgründer gerade eine neue Brauerei 
aufbauen.


